
Einladung 
zum 

Vereinswandertag 
10-Mühlen-Wanderweg Reichenthal 

Der UTC-Windhaag lädt alle Mitglieder sehr herzlich zum Vereinswandertag ein. Heuer werden 

wir den 10-Mühlen-Wanderweg in Reichenthal erkunden. Ob der Name des Mühlviertels tatsäch-

lich von den zahlreichen Mühlen herrührt ist umstritten. Außerhalb jeden Zweifels steht jedoch, 

dass rund um Reichenthal eine recht stolze Anzahl von alten Mühlen existiert. Der Zehn-Mühlen-

Weg ist eine 14 Kilometer lange Expedition zu diesen Zeugen vergangener Tage.   

Gehzeit ca. 4 — 5 Stunden, Schwierigkeitsgrad: leicht (Kinderwagen tauglich) 

Gerne laden wir auch die Eltern unseres Tennisnachwuchses ein ihre Kinder auf dieser Wande-

rung zu begleiten und einen gemütlichen Sonntagnachmittag in der Gemeinschaft des Vereins zu 

verbringen.  

Anmeldungen ab sofort bei  

Reinhard Heigl (0699/11497738),  

Wolfgang Hirtl (0664/5035906) oder  

via mail: utc-windhaag@gmx.at .  

Sonntag, 7. Oktober 2012 
 Treffpunkt:  Um 08:30 Uhr gemeinsamer Start vom Clubhaus des UTC-Windhaag. 

(Bildung von Fahrgemeinschaften)  

Abschluss: Der gemeinsame Abschluss der Wanderung findet um ca. 17:30 Uhr im 

Gasthaus Holzer statt. Dort werden wir dann bei einem wohlverdienten Rit-

teressen den Tag gemütlich ausklingen lassen. Der Tennisverein wird sich 

für die fleißige Unterstützung durch die Mitglieder bei den diversen Veranstal-

tungen erkenntlich zeigen und einen Teil der Kosten für die abschließende 

Feier übernehmen.  

14. 



Wegbeschreibung:  

Ausgangspunkt ist der Marktplatz von Reichenthal, der Weg ist durchgehend mit der Num-

mer 154 markiert. Zunächst geht’s an den Kettenbach, wo im Ortsteil Hayrl das Schloss 

Waldenfels liegt. Die renovierte Hausmühle wird durch ein Venezianergatter, das Brotback-

häusl, eine Hammerschmiede und die größte Blumenuhr Europas ergänzt. Das folgende 

Wegstück ist eine wahre Mühlenparade: Hofmühle, Hammermühle, Niederholzmühle, 

Adammühle, Lorenzmühle und Holzmühle reihen sich aneinander.  

 

Schließlich erreichen wir die Grenze zu Tschechien. Genau dort steht auch die Süßmühle 

und gleich in der Nähe laden zwei Bauernhöfe zu Most und Jause ein. Auf der nächsten 

Etappe führt der Pfad entlang der Grenze, die nächste Labstation ist die Grasslmühle am 

gleichnamigen Bach. Genau diesem folgen wir nun, vorbei an der Altmühle und über einen 

Hügel wieder zurück nach Reichenthal.  


